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$erfamm(un9$bericf)t
von HERMANN RYSER, Bern

Weine
Sie Stageêoïbnung ber Varteiberfammlüng umfafjte

bieSmal blofj sroei Vurtfte: foie baê nun einmal üblid) ift,
foffte guerft über eine brennenbe grage" ein Vortrag an*

gefjört unb ber Steft beê Stbenbê mit ber Veftintnutng
einiger Drationatratêfcfûinge ausgefüllt merben. Sttê Sieb*

ner loar ber Sruftfcrjreiber ber Käfefeute gemonnen morben

uub bic Heber fefjr ift feineê Vortrageê: Sie Kofoêmtfj*
ernte ber ©übfeeinfeln unb unfere gettpreife" berfbrad)

böllig neue ©cficfjtêptmfte unb ©ittfcfjleieritng ungeahnter

3ufammcuf)änge. Ser Käfemann ftrict) fief) bic SBefte gtatt,
mufterte mit bem redjten Sluge rafd) bie teere Sribünc
unb mit beut linfen feine burdjeinanbergeratenen ©pirf*
gettel unb b00 aïfo au:
20.15 bunït. SJceine Herren, t)ä*t)äm=t)cb=d)d)d)=l)m

bebor id) auf baê Sbema ttäf)er eintrete, mödjte id) einige

gefd)ict;ttid)e Vemerfungen furg gufammenfaffenb borauê*

fdjiden. £äm=t)=bdj*=. $n früt)ern $abrtaufcitbett, atê bic

©übfee nod) eine infettofe Vfüt3e gemefen fein modjte, atê

bie SBinbetn, in bie bie potitifdje Betätigung bermateinft

jit liegen fommen fottte, nodj nidjt einmal gemogen maren,

fdjeinen unfere tjeutigen mebr ober roeniger mitTfürlidjcn

Vreiêfdjroanïungen gängtidj unbeîannt gemefen gu fein.

^nêbefonbcrc
20.55 id) mufjte mid) fdjledjt erinnern, menu nidjt
bor einigen fmnbert fabren Vaêco ba ©ama plötjlidj mit
feinem Sar)n in ber ©übfee aufgetaudjt märe. Unfere»

SBiffenê ijat er bortfefbft ben ©rttnbftcin für bot lieber*

feefjattbel gelegt. Kaum mar bieê gefdjefjen, riffen fid) audj

fdjon bie ©ttglänber, grangofen unb ©panier um bie Vri*
oritäf ber ==l)ä=l)d)=fjm

21.30 ©fanbinabien fdjaute bem ©reiben in ber ©üb=

fec mit fctjcclett Stugen gxt. Sie Vermutung lag ntdjt ferne..
22.10 morattf bie potitifdje Vcbetttung biefer Qfafetn

mit jeber ©tunbe hntdjg. Sie Kotoniften fctjloffen fidj git

©cfeïïfdjafteit gufammen, ©tatuten für ben Iteberfeefjanbcl
rourben formuliert, allgemeine Vrciêanfâlje bcrbinbtid) er*

flärt, alleiit
23.05 f)d)=I)m*= SJceine Herren, fdjon bie erfte 2 eu*

bung ©bclljölger, auf 20 ©egter berftattt, tradjte itttgc*

(jcitrett ©eminn. Sie Drganifation beroäfjrtc fidj gläugenb,

meint audj
23.40 benn felbftberftänblicl) madjte audj baê ingroi*

fetjen erttbedte Slmerifa füfjlbare ÄonrUtrehj, Sie Slitêbettte

an ebten SJÎctaltcn nabm einen gemaltigen **tjä=l)ä)*but ."
24.10 £)err Steferent!" unterbraefj fjier einer ber gu*

borberft fitjenben Vaïte^ertoïïen bett Vortrageitben, icb
bitte umê SBort". Sitte fefjr" gab ber .Steferent rjöfliäj
jurücf, aber meineê SBiffenê ift für biefen Vortrag feine

Siêfuffion borgefeben". $ft auaj gar nicbt meine Slb*

fidjt, §err Steferent, idj mödjte blofj eine grage ait bic

Verfammlung ridjtcn". Sun ©ic baê nur, icfj ïann fa

nadjfjer rccirerfafjren." '

Ser Steferent fetjte fidj unb ber anbere roeitbete fid) an
bie gum gröfjten Seil im tiefen ©djlummer tiegenbe ©e*

fctlfdjaft: SJceine Herren, ba bic beiben Vorfitjenbeit ein*

gefcfjtafcu unb ibrem Veifbiele biete ?ßarteimttglicber ge*

folgt ftnb, beantrage idj, baê angefangene Steferat für fjeute

gu ttnterbredjen. Ser Çerr Steferent fdjeint bie güllc beê

Herren"
©toffeê burdjauë unterfdjâçt 51t Ijaben, maê auê ber Sat*

fadje berborgetjt, bafj cr innerhalb bierer ©tunben über

feine Vorbemerhtngen nidjt tjinauêgeïommen ift. ©ang be*

fonberê über ben 3ltlammenr)an9 beê ©ûbfeeljanbeïê mit
unfern gettpreifen baben mir leiber nod) gar nidjtê ge*

bört. Qfctj roünfdje beêfjalb, bafj bie Sagung berfdjobcu uub

bom Sluêfdjufj auf einen anbern 3ettpunït feftgefefct merbe."

§icr unterbraefj itjn ber Steferent. SJceine Herren, idj

mag ntid) Qtjitctt fetbftbcrftänbttdj nidjt aufbrättgen. SBer

für ©djtttfj ftimmt, beliebe aufguftetju!"
32 SJeäntter fdjraubtcn ftd) mübe auf bie Veine unb 63

fdjliefen meiter. Sic SJtcfjvljcit loar bemnad) für gortfefmng.
1.00 SJreinc Herren," ergriff ber Steferent nun mieber

baê SBort, baf} ber Slntrag in JJcittbcrljctt blieb, cljrt midj.
SBir finb meineê SBiffenê bei fj=f)cl)=ïjut Stuftralien ber*

blieben. SBerfeu mir nodj eittett Vlid auf bie afriïanifclje
Scorbfüftc, bereu Vcroofjner mit SJtattcttffcdjtcn
1.30 mäljrenb in ©Übungarn eine langwierige V°^s
fenebibemie

1.55 benn bie frangöfifcljeit Könige förberten bie fcljö*

neu Künfte in erfjebttdjem SRatje. ©ingig ."
2.20 ¦'perr Steferent, idj bitte uodjiuatê umê SBort",

quadtc ba mieber ber borige ©törefrieb bagroifcljeu, ber*
fudjen mir itocfjinatê bie Stuflöfung ber 3itfammenhtnft
burcbgubrüdctt. ©obiet icfj febe, madjt attijcv unê beiben

niemanb meljr. $f)r Vortrag fct;eiiit ein rouitbcrbolleê

©djlafntiftcl gu fein. Saffen ©tc ^l)r 9tcfcrat bruden unb

berfaufen ©ie cê ait bte Slpotfjcfctt. $m Itebrigen mill ici)

bicêmat felber abftimmen laffen." Itnb ofjne auf beê an*
bern SBiberfbrttd) 51t adjten, fdjrie cr mit Somtcrftimiite:
SBer für ©cf)tttfj ftimmt, maa gefälligft fifjcu bleiben!"

Siiemanb ftanb auf. Unb cê gelang aud) nidjt, bte

fetten cittgetu gu meden. Scr Steferent gab gu, fidj eine

gang fatale ©aeije eingebroeft gu tjaben unb bat ben an*

bern um Vorfdjlägc, mic man bie §errcn Varteigcnoffcit

auf bett \1ci11tmeg bringen fönnte.

Ser anbere fann nad) unb ergrübcltc fdjliefjlidj eine

Söfung bon bcftcclettber ©tnfad) tjeit. SJHt einem ©brttttg
fafj er am Klabtcr unb flirrte eine ©trobljc Srittft int

JJcorgcnrot bafjer" über bie ©cfjlafmütjen fjinmeg. Slber

ber ©rfolg mar gleidj nuft. Sie beiben luaren rattoê. $nê=

befonberc mar eê ber Steferent, bem feine SJcöglidjfeit ein*

fallen mollte, roäfjrenb ber anbere eine SBedungêarf nadj

ber anbern erroog unb fofort roieber berroarf. Vlöf3tid)

fdjfug cr fid) bor bie ©tirn unb flüfterte matt: Stun fjab

idjê, ob, bafj id) nidjt frütjer barauf fam! SBaê fjinbert

unê, ben gmeiten Vunft unferer Sraftanbcttliftc angu*

fdjueiben? ^ßaffert ©ie auf £>err, §err Steferent, mie idj
bie Herren gleidj bocfjbringe.
3.05 SJceine §erren! SBir ftetjen beute bor beu Stationat*

ratêroablen unb finb gufantmengefommen, unfere Sifte gu

bcrbollftänbigen. ©ê fetjten unê nod) fünf qualifigierte Kau*

btbaten, bie mir auê unferer SJcitte ."
$ebeê roeitere SBort roäre geitberfdjroenbuug geroefen,

benn bie Vorauêfetntngen beê ©prederê trafcit gtäugcnb

ein. 95 Varteigänger fetjten fid) mit einem Stud ntredjt
nttb nabmen in guter Haltung bie SJUtteihtttg entgegen,

bafj bie Verfammlung gefdjtoffen fet.
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Versammlungsbericht
von N^rìlVlâlVN v.'ì'Zkki. Lern

Meine
Die Tagesordnung der Parteivcrsamnilnng umfaßte

diesmal bloß zwei Punkte: wie das nun eiumal üblich ift,
sollte zuerst über eine brennende Frage" ein Vortrag
angehört und der Rest des Abends mit der Bestimmung
einiger Nationalratssetzlinge ausgefüllt werdcu. Als Redner

war der Trustschreiber der Käscleute gewonnen worden

und die Ueberschrift seines Vortrages: Die Kokosnußernte

der Südseeinseln uud unsere Fettpreise" versprach

völlig nene Gesichtspunkte und Entschleierung ungeahnter

Znsammenhänge. Der Käsemann strich sich die Weste glatt,
musterte mit dem rechten Auge rasch die leere Tribüue
und mit dem linken seine dnrcheinandergcrateiien Spickzettel

und hob also au:
20.15 Punkt. Meine Herren, hä-häm-hch-chchch-hm

bevor ich auf das Thema näher eintrete, möchte ich einige

geschichtliche Bemerkungen kurz zusammenfassend vorausschicken.

Häm-H-Hch--. Jn frühern Jahrtauseudcu, als die

Südsee noch eine insellose Pfütze gewesen sein mochte, als
die Windeln, in die die politische Betätigung dermaleinst

zu liegen kommen sollte, noch nicht einmal gewogen waren,
scheinen unsere heutigen mehr oder weitiger willkürlichen
Preisschwankungen gänzlich unbekannt gewesen zu seiu.

Insbesondere
20.55 ich müßte mich schlecht erinnern, wenn nicht

vor einigen Hundert Jahrcu Vaseo da Gama Plötzlich mit
seinem Kahn in der Südsee aufgetaucht wäre. Unseres

Wissens hat er dortselbst dcn Grundstein sür dcn

Überseehandel gelegt. Kaum war dies geschehen, risseu sich auch

schon die Engländer, Frauzoseu nnd Spanier tun die

Priorität der --hä-hch-hm
21.30 Skandinavien schaute dem Treiben iit der Cüd-

scc mit scheelen Augeu zu. Die Vermutung lag nicht ferne..
22.10 worauf die politische Bedeutung dieser Juselu
mit jeder Stunde wuchs. Die Kolouisteu schlosscu sich zu

Gesellschaften zusammen, Statuteu für deu Ueberseehandcl

wnrdcu formuliert, allgemeine Preisansätzc verbindlich
erklärt, allein
23.05 hch-hm-- Meine Herren, schon die erste

ânonna, Edelhölzer, auf 20 Segler verstaut, brachte uuge-

hcurcu Gewinn. Die Organisation bewährte sich glänzend,

wcnn anch

23.40 denn selbstverständlich machte anch das inzwischen

entdeckte Amerika fühlbare Koukurreuz. Die Ausbeute

an edlen Metallen uahm einen gewaltigen --hä-hch-hm ."
24.10 Herr Referent!" unterbrach hier einer der

zuvorderst sitzenden Parteigenossen den Vortragenden, ich
bitte ums Wort". Bitte sehr" gab der «Referent höflich

zurück, aber meines Wissens ist sür diesen Vortrag leine

Diskussion vorgesehen". Ist auch gar uicht meine

Absicht, Herr Referent, ich möchte bloß eine Frage an die

Versammlung richten". Tun Sie das nnr, ich kann ja
nachher weiterfahren." '

Der Referent setzte sich und der andere wendete sich an
die zum größten Teil im tiefen Schlummer liegende

Gesellschaft: Meine Herren, da die beiden Vorsitzenden

eingeschlafen uud ihrem Beispiele viele Parteimitglieder
gefolgt sind, beantrage ich, das angefangene Referat für heute

zu unterbrechen. Der Herr Referent scheint die Fülle des

Herren"
Stoffes durchaus unterschätzt zn haben, was aus der

Tatsache hervorgeht, daß er innerhalb Vierer Stuudeu über

seine Vorbemerkuugen nicht hinausgekommen ist. Ganz
besonders über deit Zusammenhang des Südseehaudels mit
unsern Fettpreiseu haben wir leider noch gar nichts

gehört. Jch wünsche deshalb, daß die Tagung verschoben uud

vom Ausschuß auf eiueu auderu Zeitpunkt festgesetzt werde."

Hier unterbrach ihn der Referent. Meine Herren, ich

mag mich Ihnen selbstverständlich nicht aufdrängen. Wer

für Schluß stimmt, beliebe aufzustehn!"
32 Männer schraubten sich müde auf die Beine iind 63

schliefen weiter. Die Mehrheit war demnach für Fortsetzung.
1.00 Meine Herren," ergriff der Referent nnn wieder

das Wort, daß der Antrag in Minderheit blieb, ehrt mich.

Wir sind meines Wissens bci h-hch-hm Australien
verblieben. Wersen wir noch einen Blick auf die afrikanische

Nordküste, deren Bewohner mit Mattcuflechteu
1.30 während in Südnngarn eine langwierige Pok-

kenepidemic

1.55 denn die französische,! Könige förderten die schönen

Künste in erheblichem Maße. Einzig ."
2.20 Herr Referent, ich bitte uochmals ums Wort",
quackte da wieder der vorige Störefried dazwischen,

versuchen wir uochmals die Auflösuug der Zusammenkunst

durchzudrücken. Soviel ich sehe, wacht außer nns beiden

niemaud mehr. Ihr Vortrag scheint ein wundervolles

Schlafmittel zu seilt. Lasseu Sie Ihr Referat drucken und

verkaufen Sie es ait die Apotheken. Im Uebrigen will ich

diesmal selber abstimme« lassen." Und ohne ans des

auderu Widerspruch zn achtelt, schrie cr mit Dounerslimme:

Wer fiir Schluß stimmt, »tag gefälligst sitzen bleiben!"

Nicinand stand auf. Und es gelang auch nicht, die

Herren einzeln zn wecken. Ter Referent gab zu, sich eine

ganz fatale Sache eingebrockt zu haben nnd bat den

andern um Vorschläge, wie mau die Herreit Parteigcuossen

ans den Heimweg bringen könnte.

Der andere sann nach uud ergrübelte schließlich eiue

Lösung von bestechender Einfachheit. Mit einem Sprung
saß er am Klavier iind klirrte eine Strophe Trittst im

Morgenrot daher" über die Schlafmützen hinweg. Aber

der Erfolg war gleich null. Die beiden waren ratlos.
Insbesondere war es der Referent, dem keine Möglichkeit
einfallen wollte, während der andere eine Weckungsart uach

der aitdern erwog und fofort wieder verwarf. Plötzlich

schlug cr sich vor die Stirn und flüsterte matt: Nun hab

ichs, oh, daß ich nicht früher darauf kam! Was hindert

uus, den zweiteit Punkt unserer Traktandenliste
anzuschneiden? Passen Sie auf Herr, Herr Referent, wie ich

die Herreu gleich hochbringe.

3.05 Meine Herren! Wir stehen heute vor deu National-

ratswahlen und sind zusammengekommen, uusere Liste zu

vervollständigen. Es fehlen uns noch fünf qualifizierte
Kandidaten, die wir aus unserer Mitte ."

Jedes weitere Wort wäre Zeitverschwenduug gewesen,

denn dic Voraussetzungen des Sprechers trafen glänzend

ein. 95 Parteigänger setzten sich mit einem Ruck mrecht

und uahmeu in guter Haltung die Mitteilung entgegen,

daß die Versammlung geschlossen sei.

2


	Versammlungsbericht

